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Brief von Georg Kolbe an seinen Freund und Förderer Hermann
Schmitt. Die Gegenbriefe von Schmitt an Kolbe wurden unter der
Signatur GK.372 gesondert aufgenommen, da sie aus dem
Nachlass Kolbes stammen.

Transkription

Montag am 23. Sept. 
1901

Lieber Herr Schmitt,

nachdem ich eine Woche ganz 
vergeblich auf Sie gewartet 
habe und immer wieder 
Gründe für Ihr Ausbleiben 
erfand, bin ich nun ganz 
phantasielos geworden, und 
Sie fangen mir an, unbe-
greiflich zu werden –

Ich würde Ihnen nicht schreiben, 
wenn ich nicht wirklich auf 
Ihr Kommen gewartet hätte, 
wie es Ihre Familie nicht mehr 
gethan haben kann – 
Bekomme ich nun eine 
Nachricht?

Ihr Kolbe

Gerokstr. 55 II.
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